
 

Seite 1 
 

Frankfurt, 01.03.2024 
 

 

Nationale Nominierungskriterien für Staffel-Wettbewerbe 2024 (Mixed Relay) 
 
Folgende Staffelwettbewerbe sollen im Jahre 2024 mit einer nationalen Auswahlmannschaft 
besetzt werden: 
 

- World Triathlon Mixed Relay Series in Abu Dhabi (UAE) und Montreal (CAN) 
- WM Mixed Relay Elite im Rahmen des WTCS Rennens in Hamburg (GER) 
- EM Mixed Relay im Rahmen der Sprint EM in Balikesir (TUR) 
- WM Mixed Relay Junioren/U23 im Rahmen des WTCF bzw. der Junioren-WM in Malaga 

(ESP) 
 
Alle o. g. Staffelwettbewerbe finden in direkter Folge auf Einzelwettbewerbe statt. 
 
Die Teilnahme an den o. g. Staffelwettbewerben wird durch die DTU für Athlet/innen des 
Bundeskaders (OK, PK, EK, NK 1) zentral organisiert und finanziert. 
 
Nominierungsvoraussetzungen 

Es können nur Athlet/innen gemeldet werden: 

1. die über einen gültigen DTU-Startpass verfügen; 
2. die im Anti-Doping-Kontroll-System der NADA im laufenden Wettkampfjahr gemeldet 

sind; 
3. die vor bzw. zum Meldetermin die PPE-Freigabe vom Verbandsarzt Dr. Grim erhalten 

haben. 
 
Nominierungsentscheidung 

Die Entscheidungen zur Besetzung der Staffeln erfolgen durch das stimmberechtigte Gremium des 
Leistungssportausschusses vor Ort bei den jeweiligen Wettkämpfen. 
 

Nominierungskriterien 

World Triathlon Mixed Relay Series Abu Dhabi (UAE) am 09.03.2024 (Elite) 

Die Entscheidung zur Besetzung der Staffel erfolgt vorrangig aus dem Kreis der Athlet/innen vor 
Ort, die bereits ein Nominierungskriterium für die Olympischen Spiele 2024 in Paris erfüllt haben. 
 
Sollten aus dem o. g. genannten Kreis nicht genügend Athlet/innen vor Ort bzw. einsatzfähig sein 
oder sportfachliche Gründe gegen eine Nominierung der o. g. Athlet/innen sprechen, erfolgt die 
weitere Nominierung: 

1.  aus dem Kreis der aktuell aussichtsreichsten Athleten für den letzten Quotenplatz für die 
olympischen Einzelrennen Jonas Schomburg und Lasse Nygaard Priester und dort nach 
dem Einlauf im Einzelwettkampf WTCS Abu Dhabi; 

2. Aus dem Kreis der Athlet/innen ohne Qualifikation für Olympischen Spiele 2024. Für die 
Staffelnominierung wird dann vorrangig die sportliche Leistung im unmittelbar davor 
liegenden im Einzelwettkampf WTCS Abu Dhabi herangezogen. 

  

https://www.triathlondeutschland.de/aktive/elite/ppe
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WM Mixed Relay in Hamburg (GER) am 14.07.2024 (Elite) 

Die Entscheidung zur Besetzung der Staffel erfolgt aus dem Kreis der für das Einzelrennen 
nominierten Athlet/innen vor Ort. Für die zur Verfügung stehenden Startplätze werden in dieser 
Reihenfolge zur Nominierung vorgeschlagen: 

1. Athlet/innen die für die Olympischen Spiele 2024 in Paris nominiert wurden 
entsprechend der sportliche Leistung im unmittelbar davor liegenden 
Einzelwettbewerb; 

2. alle weiteren Startplätze entsprechend der sportliche Leistung im unmittelbar davor 
liegenden Einzelwettbewerb. 

 
World Triathlon Mixed Relay Series Montreal (CAN) am 15.09.2024 (Elite) 

Die Entscheidung zur Besetzung der Staffel erfolgt aus dem Kreis der für das Einzelrennen 
nominierten Athlet/innen vor Ort. Für die Staffelnominierung wird vorrangig die sportliche Leistung 
im unmittelbar davor liegenden Einzelwettbewerb herangezogen. 
 
EM Supersprint Balikesir (TUR) am 11.08.2024 (Elite/U23) 

Die Entscheidung zur Besetzung der Staffel erfolgt aus dem Kreis der für das Einzelrennen 
nominierten Athlet/innen vor Ort. Für die Staffelnominierung wird vorrangig die sportliche Leistung 
im unmittelbar davor liegenden Einzelwettbewerb herangezogen. 
 
WM Mixed Relay in Malaga (ESP) am 20.10.2024 (Junioren/U23) 

Die Entscheidung zur Besetzung der Staffel erfolgt aus dem Kreis der für das Einzelrennen 
nominierten Athlet/innen vor Ort. Für die zur Verfügung stehenden Startplätze werden in dieser 
Reihenfolge zur Nominierung vorgeschlagen: 

1. maximal zwei Plätze pro Geschlecht für Athlet/innen der AK U23 entsprechend der 
Rangfolge im Einzelwettbewerb. Dies jedoch nur, wenn eine Platzierung unter den Top 
10 erreicht wurde; 

2. maximal zwei Plätze pro Geschlecht für Athlet/innen der AK Junioren entsprechend der 
Rangfolge im Einzelwettbewerb. Dies jedoch nur, wenn eine Platzierung unter den Top 
6 erreicht wurde; 

3. alle weiteren Plätze durch eine Trainerentscheidung des Bundestrainers Nachwuchs in 
Abstimmung mit dem Chef-Bundestrainer. 

 


